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Dieses Handbuch entsteht aus der Hilfe des Programms (Taste F1) und hat denselben Stand. Ver-

besserungen und Fragen bitte als Issue unter github.com/thobgg/app4webtrees.
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1 Erste Schritte

wtWin (unter Linux wtTux) zeigt und bearbeitet einen webtrees‐Stammbaum wie ein klassisches
Genealogie‐Programm: Menüleiste, Navigator, Personenblatt, Tafeln, Listen und Bücher. Die
Daten liegen entweder auf einem webtrees‐Server (NAS oderWebhoster) oder direkt auf diesem
PC.

Beim ersten Start stehen beideWege nebeneinander.

1.1 Mit webtrees verbinden

Voraussetzung: ein webtrees 2.2 mit demModul api4webtrees. Das Modul installiert, wer den
Server betreibt; im Paket nas4webtrees ist es schon dabei.

Am einfachsten ohne Tippen: Im Browser bei webtrees anmelden, im Menü App aufMit wtWin
verbinden klicken. Das Programm übernimmt den Verbinden‐Link (aus der Zwischenablage
oder direkt vom Browser), fragt einmal nach und öffnet den Stammbaum. Adresse und Passwort
musst du nicht eingeben. Der Link gilt zehn Minuten und genau einmal.

Von Hand:

1. Die Adresse deiner webtrees‐Seite eintragen, so wie sie im Browser oben steht. Den Rest
kürzt das Programm selbst. Steht eine passende Adresse in der Zwischenablage, wird sie
vorgeschlagen.

2. Verbinden klicken.
3. Mit Benutzername (oder E‐Mail) und Passwort anmelden. Ohne Anmeldung ansehen zeigt

nur, was Gäste auf derWebsite sehen.

Verzeichnisschutz: Zeigt der Browser vor webtrees ein kleines Anmeldefenster des Webservers
(.htaccess), klappe auf dem Adressbildschirm „Server verlangt vor webtrees Benutzername und
Passwort“ auf und trage diese Zugangsdaten dort ein. Das Programm schickt sie mit jeder Anfrage
an diesen Server mit; angemeldet wird danach wie gewohnt. Meldet der Server so eine Anmeldung,
klappen die Felder von selbst auf.

Dumeldest dich mit deinem normalen webtrees‐Konto an. Es gelten dieselben Rechte wie auf
derWebsite: Was du dort nicht siehst, siehst du auch hier nicht; was du dort bearbeiten darfst,
darfst du auch hier bearbeiten.
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Unverschlüsselte Adressen ( http:// ) nimmt das Programm nur im Heimnetz an, zum Beispiel
http://192.168.178.73:8095 . Für unterwegs braucht der Server HTTPS.

1.2 Stammbaum auf diesem PC

Rechts auf dem Startbildschirm: einen Namen eingeben und Stammbaum anlegen, oder Aus
GEDCOM‐Datei übernehmen… für denUmstieg von einemanderen Programm.Danach arbeitest
du ohne Server, ohne Passwort und ohne Internet. Mehr dazu im Kapitel Stammbaum auf diesem
PC (Kapitel 12).

1.3 Stammbaumwechseln, Server wechseln

• Hat der Server mehrere Stammbäume, wechselst du unter Datei › Stammbaumwechseln.
• Zu einem anderen Server:Datei › Abmelden, dannAndere Adresse. Oder auf der webtrees‐Seite
App des anderen Servers aufMit wtWin verbinden klicken; das geht auch bei laufender Sitzung.

1.4 Sprache

Das Programm folgt der Sprache des Systems (Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch
oder Spanisch, sonst Englisch). Unter Ansicht › Sprache stellst du eine feste Sprache ein. Beschrif‐
tungen, die vom Server kommen (Ereignisnamen, Verwandtschaft), erscheinen in der Sprache
des Programms.

1.5 Weiter

• Das Hauptfenster (Kapitel 2): Navigator, Symbolleiste, Ansicht
• Personenblatt und Bearbeiten (Kapitel 3)
• Tafeln (Kapitel 6), Listen (Kapitel 7), Bücher (Kapitel 8)
• Tastenkürzel (Kapitel 13)
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2 Das Hauptfenster

Unter Ansicht › Aufbau wählst du zwischen vier Aufbauten. Alle zeigen denselben Stammbaum,
nur anders angeordnet.

2.1 Navigator (Standard)

Oben die Symbolleiste, darunter der Probandmit Partnern und Kindern, rechts daneben seine
Vorfahren, Generation für Generation.

• Ein Klick auf eine Person macht sie zum Probanden.
• Doppelklick öffnet das Personenblatt (Kapitel 3).
• Rechte Maustaste: Als Proband zeigen, Bearbeiten, Merken, in webtrees öffnen.
• Geschwister stehen im Infokasten oben links (Halbgeschwister mit ½); ein Klick macht sie
zum Probanden.

• Tastatur: Pfeil rechts zumVater (mit Umschalt zur Mutter), links zum Kind, hoch/runter durch
die Geschwister, Eingabe öffnet das Blatt (siehe Tastenkürzel (Kapitel 13)).

• Generationen (2 bis 7) und Zoom (−, +, Strg+Mausrad, Einpassen) stehen im Navigator selbst;
dieWahl bleibt gespeichert. Nach außen werden die Kästen kleiner, bei 7 Generationen steht
die äußerste Reihe im Zickzack.

• Fehlt ein Elternteil, steht dort „Vater unbekannt“ oder „Mutter unbekannt“. Mit Bearbeitungs‐
recht legst du über Verwandte hinzufügen die fehlende Person an.

Symbolleiste: Gehe zu, Personenblatt, Verwandte hinzufügen, Merkliste, Zurück, Vor, Verlauf,
Startperson, Liste, Tafel, Drucken, Start, Baum (je nach aufbau: Navigator, Familie oder Ortsfa‐
milienbuch), Fotos, Archiv, Prüfung, Orte, Quellen, Aufgaben, Letzte Änderungen, webtrees –
Archiv, Aufgaben und Letzte Änderungen nur, wenn der Server sie kennt. Sprache, Hilfe und
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Beenden stehen imMenü. Reicht die Breite nicht, zeigt sie nur Symbole (Name beimÜberfahren),
zuletzt wandert der Rest insMenüMehr. Die Texte unter den Symbolen schaltest du unterAnsicht
› Symboltexte ab.

2.2 Baum imMittelpunkt

Drei Spalten: links die Personenliste mit Suchfeld (Strg+F springt hinein), in der Mitte der
Baum als Sanduhr um den Probanden (ziehen, mit dem Mausrad zoomen, Zweige nach oben
aufklappen), rechts die Personentafelmit den Angaben der gewählten Person.

Beim Herauszoomen zeigt eine Karte weniger statt kleiner: erst ohne Bild und Jahre, dann nur
der Rufname, zuletzt ein Kasten in der Geschlechtsfarbe. Rechtsklick in der Liste: Als Proband,
Profil, Merken, in webtrees öffnen.

2.3 Familienansicht

In der Mitte die Familie des Probanden, aufgebaut wie in klassischen Genealogie‐Programmen:
oben die Vorfahren beider Partner über 2 bis 4 Generationen (− und + rechts oben, gemerkt),
darunter die Eltern, in der Mitte das Paar als große Karten mit Porträt, Geboren, Gestorben und
Beruf, dazwischen die Statuszeile mit allen Heiraten und der Zahl der Kinder, unten die Kinder
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2.4 Ortsfamilienbuch 5

mit ihren Partnern und darunter die Enkel. Durchgezogene Linien verbinden die Generationen.
Hat der Proband mehrere Ehen, steht jede auf einem eigenen Reiter.

• Einpassen:Die Familie wird so vergrößert, dass sie das Fenster füllt (bis 180 %); die Prozentzahl
steht rechts oben. Strg+Mausrad ändert den Zoom, ein Klick auf die Prozentzahl passt wieder
ein.

• Ein Klick wählt eine Person, die Personentafel rechts zeigt sie. Doppelklick macht sie zum
Probanden – so gehst du durch die Familien nach oben (Eltern, Großeltern) und unten (Kinder,
Enkel).

• Knöpfe in den Paarkarten: Personenblatt, Fotos, Verwandte hinzufügen. + Sohn und + Tochter
in der Statuszeile legen ein Kind dieser Partnerschaft mit vorbelegtem Geschlecht an. Über
der Familie: + Person hinzufügen ▾ (Vater, Mutter, Partner, Kind oder eine vorhandene Person
anfügen, also einen bestehenden Datensatz verknüpfen statt neu anzulegen), Gehe zu und die
Generationen. Beim Anlegen warnt der Dialog, wenn es eine gleichnamige Person schon gibt,
und bietet „Anfügen statt neu“.

• Rechte Maustaste auf jeder Karte: Als Proband, Personenblatt, Verwandte hinzufügen, in
webtrees öffnen, Person löschen (mit Bearbeitungsrecht, nach Rückfrage).

• Fehlt ein Elternteil, steht dort „Vater unbekannt“ bzw. „Mutter unbekannt“; mit Bearbeitungs‐
recht legst du ihn über + hinzufügen an.

• Über dem Paar stehen die Geschwister des Probanden. Tastatur: Pfeil hoch zum Vater (mit
Umschalt zur Mutter), runter zum Kind, links/rechts durch die Geschwister, Tab zum nächsten
Reiter.

Alle Personen als Tabelle zeigt die Personentabelle (Kapitel 5) (Strg+4).

2.4 Ortsfamilienbuch

Das Familienbuch als lebende Ansicht: links der Ortsfilter (leer = alle Familien) und die num‐
merierten Familien, alphabetisch oder chronologisch, in der Mitte die Einträge genau wie im
gedruckten Familienbuch – Eheleute mit Verweis auf die Elternfamilie, Heirat, Kinder mit Ver‐
weis auf ihre eigene Familie, Quellen, Paten, Notizen. Die Verweise <7>, [12] und H3 springen
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6 2 Das Hauptfenster

zum Eintrag, ein Klick auf einen Namen zeigt die Person rechts in der Personentafel, ein Dop‐
pelklick öffnet das Personenblatt; nach dem Speichern baut sich das Buch neu. Am Bildschirm
sind Quellen und Paten erst auf Wunsch dabei (Haken über der Familienliste), der Druck hat
sie immer. Die Personenliste links bleibt in diesem Aufbau weg, die Familienliste übernimmt.
Rechts dieHäuser und Höfe des Orts mit Geschichte, Bewohnern und Besitzern (ab api4webtrees
1.15). So liest du das Ortsfamilienbuch beim Erfassen mit und siehst Lücken, bevor es gedruckt
wird. Drucken undWebsite: Erstellen › Buch erstellen › Familienbuch.

2.5 Quellen

Ansicht › Quellen (Strg+5) oder das Symbol Quellen öffnet die Quellenverwaltung: links alle
Quellen des Stammbaums mit Suche und der Zahl der Verweise, rechts die gewählte Quelle mit
Autor, Publikation, Archiv und Signatur, Text, Notizen, Medien und Zitiert von – allen Personen
und Familien mit den Ereignissen, an denen die Quelle steht. Klick wählt die Person, Doppelklick
macht sie zum Probanden.

Mit Bearbeitungsrecht: + Neue Quelle (Titel, Autor, Publikation, Kurztitel, Archiv mit Signatur –
auch ein neues Archiv –, Text, Notiz), Bearbeiten, Scan oder Datei hinzufügen… (hängt die Datei
als Dokument an die Quelle) und Löschen (mit Warnung, wenn die Quelle noch zitiert wird).
Unbenutzte entfernen … listet alle Quellen, die niemand zitiert, zum Abhaken und Löschen. Im
Zitat‐Dialog legst du mit Neue Quelle … eine Quelle direkt an oder mit Quelle aus Datei … aus
einem Scan: Titel aus dem Dateinamen, die Datei hängt daran, die Quelle ist gleich gewählt.

Dokumente hängen wie in webtrees an zwei Stellen: an der Quelle (das Digitalisat des ganzen
Kirchenbuchs) oder ameinzelnenVerweis (der Scan genaudieserTaufe). Anbeiden Stellen kannst
du eine Datei hochladen oder ein vorhandenes Medium des Stammbaums wählen; „lösen“ bzw.
✕ nimmt nur die Verknüpfung weg, Medium und Datei bleiben.

Im Personenblatt zeigt der Detailbereich unter der Ereignistabelle (ReiterQuellen) jedenVerweis
mit Seite, Qualität, Datum, Zitat, Notizen und Medien; ein Klick auf den Titel öffnet die Quelle
hier. Eine Quelle ohne eigenen Eintrag („laut Martha Meier“) steht kursiv.
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2.6 Orte 7

Mit Bearbeitungsrecht stehen darunter die Knöpfe + Quelle zitieren (Quelle aus der Verwaltung
suchen oder nur als Text, dazu Seite, Qualität, Datum, Zitat und Notiz), Bearbeiten, Entfernen, ▲
▼ (Reihenfolge) und Kopieren zu … – derselbe Verweis für weitere Ereignisse dieser Person, für
Eltern, Partner und Kinder (als allgemeiner Verweis am Datensatz) oder für die Partnerschaft.
Geändert wird nur, was du eingibst; alles andere amVerweis und am Ereignis bleibt erhalten.

In den Aufbauten Baum im Mittelpunkt und Familienansicht steht der Knopf Quellen in der
Leiste oben; in der Personentafel rechts (Reiter Ereignisse) ist jeder Verweis anklickbar und
öffnet die Quelle.

Braucht api4webtrees mit API‐Stufe 18; bei älteren Servern öffnet das Symbol wie bisher die
Quellenliste von webtrees.

2.6 Orte

Ansicht › Orte (Strg+6) oder das Symbol Orte öffnet die Ortsverwaltung (ab api4webtrees 1.13):
links alle Orte, wie sie an den Ereignissen stehen, mit Suche, der Zahl der Ereignisse und ◉ für
„Koordinaten bekannt“. Rechts der gewählte Ort in Reitern: Personen (alle Personen und Familien
mit ihren Ereignissen dort – Klick wählt die Person, Doppelklick macht sie zum Probanden),
Geschichte (alle Ereignisse am Ort der Zeit nach – die Ereignisse des Orts selbst wie Brand
oder Umbau hervorgehoben, dazu Geburten,Wohnorte, Heiraten und Todesfälle der Personen
und Familien hier), Daten (Ebenen, Art, übergeordneter Ort, Orte darunter, Ortsdatensatz und
GOV‐Kennung), Notizen, Quellen,Medien und Koordinatenmit Karte. Notiz, GOV‐Kennung und
Koordinaten eines Orts stehen in webtrees im Ortsdatensatz (_LOC, GEDCOM‐L); fehlt er, nimmt
wtWin die Koordinaten aus den Geografischen Daten von webtrees oder von einem Ereignis.

Häuser und Höfe: GEDCOM‐L kennt Gebäude als eigene Ortsdatensätze mit Art (TYPE Hof, Haus
…) und übergeordnetem Ort (ab api4webtrees 1.15). Solche Höfe erscheinen unter ihrem Ort als
„Orte darunter“ mit ihrer Art, auch wenn noch kein Ereignis dort steht; ihr Reiter Geschichte
ist die Hofchronik mit Bewohnern und Besitzern. Die Art lässt sich unter Bearbeiten setzen.
Neben der Art lässt sich der GOV‐Typ wählen (Hof 24, Mühle 87 …); er steht als 2 _GOVTYPE im
Ortsdatensatz und benennt die Art eindeutig, auch wenn der Text „Bauernhof“ oder „farm“ lautet
(ab api4webtrees 1.19). Ereignisse, die einen Ort bekommen, erhalten den Verweis 3 _LOC auf
seinen Ortsdatensatz, wenn er eindeutig ist – andere Programme wie die Höfeliste der Online‐
OFB finden den Hof nur darüber. Haben Ereignisse an einem Ort noch keinen Verweis, schlägt
Bearbeiten vor, sie zu verknüpfen. Ändertman den übergeordneten Ort, bleiben frühere, datierte
Zuordnungen und kirchliche Zuordnungen erhalten.

Der Reiter Daten ist die Ortsseite: oben ein Bild (ein eigenes Foto am Ortsdatensatz, sonst ein Vor‐
schlag ausWikimedia Commons mit Bildnachweis), Kacheln für Geburten, Heiraten, Todesfälle
und weitere Ereignisse, dieHierarchie aus GOV (heute und früher, mit Jahren) undNachschlagen
mit GOV, GenWiki, Wikipedia, Archion, Matricula, Archivportal‐D und der Deutschen Digitalen
Bibliothek. Dafür gehen Ortsname und GOV‐Kennung an gov.genealogy.net undWikimedia; die
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8 2 Das Hauptfenster

Antworten bleiben 7 Tage auf diesem PC. Ein Bild ausWikimedia wird nur gezeigt, wenn der Tref‐
fer höchstens 30 km von den Koordinaten des Orts liegt. Darunter bis zu sechs weitere Bilder von
Wikimedia Commons; ein Klick zeigt sie groß (blättern mit den Pfeiltasten), mit Urheber, Lizenz
und Link zur Quelle. Diese Bilder werden nur angezeigt, nicht im Stammbaum gespeichert.

Karte (Umschalter über der Liste) zeigt alle Orte mit Koordinaten: Größe und Farbe nach der
Zahl der Ereignisse, nahe Orte als graue Gruppe mit ihrer Anzahl – ein Klick darauf vergrößert.
Ein Klick auf einen Ort wählt ihn, Anzeigen wechselt zu seinen Daten. Die Suche wirkt auch
auf die Karte; wie viele Orte noch ohne Koordinaten sind, steht oben links. Zoomen mit dem
Mausrad, Doppelklick (mit Umschalttaste heraus) oder den Knöpfen + und − oben rechts; das gilt
für jede Karte in wtWin.

Mit Bearbeitungsrecht öffnet Bearbeiten die Ortsdaten: GOV‐Kennung (mit In GOV suchen),
Notiz und Koordinaten. Koordinaten suchen … fragt OpenStreetMap nach dem Ortsnamen; ein
Klick auf einen Treffer übernimmt Breite und Länge. Gespeichert wird im Ortsdatensatz (_LOC),
den wtWin bei Bedarf anlegt; gibt es den Ortsnamen im Stammbaummehrfach, bekommen die
Ereignisse am Ort einen Verweis darauf. Administratoren können die Koordinaten zusätzlich in
die Geografischen Daten von webtrees schreiben – nur die lesen die Karten im Browser.

Umbenennen und Zusammenführen: Der Ortsname oben ist ein Eingabefeld. Ändern und mit
dem Haken (oder Enter) bestätigen – vorher sagt wtWin, wie viele Ereignisse geändert werden
und welche Orte darunter mitwandern („Kortau, Allenstein“ → „Kortau, Olsztyn“). Gibt es den
neuen Namen schon, werden beide Orte zusammengeführt: Notizen, Quellen und Medien der
Ortsdatensätze bleiben, bei abweichender GOV‐Kennung oder Koordinaten gelten die des Ziels.
Gesperrte oder vertrauliche Ereignisse, die du nicht ändern darfst, behalten den alten Namen.
Ohne Sofortfreigabe warten die Änderungen wie gewohnt auf einen Moderator. Tipp: Tippfehler
umbenennen, historische Namen (Allenstein/Olsztyn) lieber stehen lassen und über die GOV‐
Kennung verbinden.

Orte bereinigen: „Bereinigen…“ über der Ortsliste,Extras › Orte bereinigen… (oder „Orte bereini‐
gen…“ in der Plausibilitätsprüfung bei Regel 510) zeigt Ortsnamen, die wahrscheinlich denselben
Ort meinen: gleiche GOV‐Kennung, Schreibweise bis auf Groß/klein und Leerzeichen, derselbe
Ort ohne Gliederung („Hermannsburg“ neben „Hermannsburg, Celle, …“), Schreibvarianten
(„Bienenbuettel“/„Bienenbüttel“) und gleichnamige Orte unter 2 km Abstand. Vorgeschlagen ist,
den selteneren in den häufigeren zu überführen;⇅ dreht die Richtung um. „Zusammenführen
…“ fragt wie beim Umbenennen mit den Zahlen nach. „Getrennt lassen“ merkt sich das Paar für
diesen Stammbaum – etwa historische Namen mit gleicher GOV‐Kennung. Oben steht, wie viele
Orte mit Ortsdatensatz Ereignisse ohne Verweis haben; Verweise setzen verknüpft sie alle (ab
api4webtrees 1.19). Adressen zu Häusern… (ab api4webtrees 1.20) sammelt Ereignisse, die einen
Ort und eine Adresse tragen – so führen viele Programme den Hof unter demWohnort – und
macht aus jeder Adresse einen eigenen Ort unter dem bisherigen („Klosterstraße 3, Mengen“) mit
Ortsdatensatz, Art und Verweis; die Adresszeile fällt weg, Datum, Quellen und Notizen bleiben.

Ortsnamen in der Personentafel und im Personenblatt sind anklickbar, und hinter jedem ausge‐
füllten Ortsfeld steht ein Ortssymbol – beides öffnet den Ort direkt in der Ortsverwaltung.

Mit Bearbeitungsrecht schreibst du die Notiz direkt im Reiter Notizen, hängst im ReiterMedien
Fotos und Dokumente an (Datei hochladen, vorhandenes Medium oder aus dem Archiv; lösen
nimmt nur die Verknüpfung weg) und zitierst im Reiter Quellen eine Quelle für den Ort. Alles
landet im Ortsdatensatz; gibt es noch keinen, legt wtWin ihn an. Das erste Foto am Ortsdatensatz
wird zum Titelbild der Ortsseite.

Koordinaten nimmt das Feld dezimal oder in Grad, Minuten, Sekunden an; Aus Zwischenablage
übernimmt ein kopiertes Paar, etwa aus derWikipedia. Bei Koordinaten suchen … legst du mit
zwei Haken fest, ob ein Treffer die Koordinaten und/oder Postleitzahl, Region und Land über‐
nimmt. Im Reiter Koordinaten öffnen Knöpfe den Ort in OpenStreetMap, Bing Maps oder Google
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Maps; Karte zentrieren holt ihn zurück in die Mitte. Im Reiter Personen zeigt der Mauszeiger
Lebensdaten und Ereignisse; ein Doppelklick öffnet das Personenblatt.

Unter Bearbeiten lässt sich auch ein Kurzname eintragen (GEDCOM‐L: Abkürzung am Ortsna‐
men). Bücher mit „Ortsnamen kürzen“ setzen ihn statt des vollen Namens ein; ohne Kurzname
nehmen sie wie bisher den ersten Teil des Namens.

Im ReiterMedien zeigt der Mauszeiger über einem Bild Titel, Dateiname, Format, Art, Größe
und Bildmaße; bearbeiten ändert Titel und Art (Foto, Dokument, Postkarte …). Dateien lassen
sich auch einfach aus dem Dateimanager auf den Reiter ziehen.

2.7 Aufgaben,Merkliste und letzte Änderungen

Braucht api4webtrees ab 1.18 auf dem Server; der Stammbaum auf diesem PC bringt es mit.

• Aufgaben (Ansicht › Aufgaben, Strg+7): alle Forschungsaufgaben des Stammbaums – dieselben,
die webtrees im Browser im Block „Forschungsaufgaben“ zeigt, gespeichert im GEDCOM‐
Feld _TODO an Person oder Familie. Je Aufgabe Text, Datum, Bearbeiter und Notiz. Neue
Aufgabe … legt eine für den Probanden an, ebenso Person › Aufgabe hinzufügen …; in der
Plausibilitätsprüfung macht das Aufgaben‐Symbol aus einem Treffer eine Aufgabe mit dem
Prüftext. Ein Datum in der Zukunft ist eineWiedervorlage und fällt mit „nur fällige“ aus der
Liste. Erledigt löscht die Aufgabe, so wie webtrees es tut.

• Merkliste (Strg+B): seit 1.37 sind das die Favoriten vonwebtrees, sichtbar auch imBrowser unter
„Meine Seite › Meine Favoriten“. Eine alte Merkliste wird beim ersten Aufruf übernommen.
Verwalter können mit Person › Für den Stammbaum merken Favoriten für alle setzen; sie
stehen in der Merkliste als zweite Gruppe.

• Letzte Änderungen (Ansicht › Letzte Änderungen, Strg+8): wer hat wann welchen Datensatz
angelegt, geändert oder gelöscht, auch noch nicht freigegebene Änderungen. Klick macht die
Person zum Probanden, Doppelklick öffnet das Personenblatt.

• Reihenfolge: Im Personenblatt, Reiter Partner/Kinder, schieben die Pfeile ▲▼ Partnerschaften
und Kinder nach oben oder unten. Es ändert sich nur die Reihenfolge der Zeilen im GEDCOM.

2.8 Bereiche: Start, Baum, Fotos

• Start (Strg+1): Begrüßung, die nächsten Jahrestage, letzte Änderungen im Stammbaum, die
Startperson. Moderatoren sehen hier ausstehende Änderungen und nehmen sie an oder ver‐
werfen sie.

• Baum (Strg+2): Navigator, Baumansicht bzw. Familie.
• Fotos (Strg+3): alle Bilder des Stammbaums; ein Klick öffnet den Betrachter. Läuft auf dem
Server das Modul Sammlungen, erscheint hier auch dessen Archiv.

2.9 Ansicht

• Erscheinungsbild:Hell, Dunkel oder wie das System.
• Sprache: wie das System oder fest Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch oder Spa‐
nisch. Wirkt sofort; die Beschriftungen des Servers (Ereignisarten, Orte) kommen mit dem
nächsten Neuladen in der neuen Sprache. Hilfe und Plausibilitätsprüfung wechseln mit.
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10 2 Das Hauptfenster

• Ortsanzeige …: wie Ortsnamen in Ansichten, Listen und Tafeln erscheinen: vollständig, Ort
und Land, Ort und Länderkürzel (NL oder NLD). Mit einem Heimatland erscheinen Orte darin
nur mit dem Ortsnamen („Amsterdam“ statt „Amsterdam, Noord‐Holland, Nederland“), Orte
anderswo nach der gewählten Form. Das Land ist der letzte Teil des Ortsnamens; erkannt wer‐
den Landesnamen in den fünf Sprachen und die Kürzel selbst. Eingabefelder, Ortsverwaltung
und Bücher zeigen weiter den vollen Namen.

• Farbkodierung: färbt die Vorfahren der Startperson nach den vier Großeltern‐Linien und ihre
Nachkommen in einer fünften Farbe (nach Mary Hill). Braucht eine Startperson.

• Geschwister und Partner zeigen, Cousins und Cousinen zeigen: für die Baumansicht.
• Generationen: wie viele Vorfahren‐Generationen der Baum lädt.

2.10 Zurück, Vor, Verlauf

Jeder Probandenwechsel landet im Verlauf. Alt+Links geht zurück, Alt+Rechts wieder vor; das
Symbol Verlauf zeigt die letzten Personen zur Auswahl. Alt+Pos1 springt zur Startperson, die
webtrees für dein Konto kennt.

2.11 Statuszeile

Unten stehen Server, Konto (oder „Gast“) und die Programmversion. F5 lädt den Stammbaum
neu, etwa nach Änderungen im Browser.

2.12 Werkzeuge (Menü Extras)

Extras › Datumsrechner rechnet denAbstand zweierDaten in Jahren,Monaten undTagen aus, das
Geburtsdatum aus Sterbedatum und Alter („alt 63 J. 4 M. 2 T.“) und rechnet ein Datum zwischen
julianischem und gregorianischem Kalender um, mitWochentag und Tag im Kirchenjahr. Extras
› Kirchenjahr und Feiertage zeigt Ostern und alle Sonntage und Feste eines Jahres (deutsch und
lateinisch, evangelisch oder katholisch, gregorianisch oder julianisch), findet zu „Lätare 1734“
oder „Dom. III p. Trin.“ das Datum und sagt zu einem Datum, welcher Sonntag oder Festtag es
war. Beides rechnet auf diesem PC, ohne Server; Ergebnisse lassen sich als GEDCOM‐Datum
kopieren.
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3 Personenblatt und Bearbeiten

Das Personenblatt öffnet sich mit Doppelklick auf eine Person, mit Strg+E oder über das Symbol
Bearbeiten. Es zeigt alles zu einer Person und ist zugleich der Ort zum Bearbeiten.

3.1 Aufbau

Oben Name, Lebensdaten und Bild. Darunter die Reiter:

• Daten: alle Ereignisse als Tabelle (Ereignis, Datum, Ort / Beschreibung), dazu Alter beim Tod.
• Lebenslauf: die Zeitleiste mit Heirat, Geburten der Kinder und dem jeweiligen Alter. Dazu die
Ereignisse, bei denen die Person selbst Pate oder Trauzeuge war („Patin bei: Taufe von …“); ein
Klick führt zum Täufling bzw. zum Paar.

• Paten und Trauzeugen: unter Taufe und Heirat steht die Zeile „Paten:“ bzw. „Trauzeugen:“ – im
Lebenslauf, im Detailbereich der Datentabelle, in der Familienansicht und auf Karteikarten.
Paten mit eigenem Datensatz sind unterstrichen und anklickbar, Paten ohne Datensatz (aus
einer Notiz „Paten: …“ oder dem GEDCOM‐L‐Feld _GODP) stehen als Text. i© klappt eine Notiz
zum Paten auf, das Quellensymbol öffnet die Quelle. Lebende Paten, die du nicht sehen darfst,
erscheinen nur als „Privat“. Unter der Datentabelle listet der Abschnitt Patenschaften und
Trauzeugenschaften alle Taufen und Heiraten auf, bei denen die Person Pate oder Zeuge war;
ein Klick auf die Überschrift klappt ihn zu. Beides braucht api4webtrees ab 1.11; mit einem
älteren Modul bleibt die Patennotiz einfach eine Notiz.
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• Heiratsart: standesamtliche und kirchliche Trauung erscheinen als getrennte Ereignisse mit
ihrer Art; Listen und Prüfung nehmen die standesamtliche, wenn es beide gibt.

• Eltern/Geschwister: Eltern und Geschwister, auch Halbgeschwister. Ein Klick wechselt zur
Person.

• Partner/Kinder: links die Partnerschaften, rechts die Kinder der gewählten, darunter ihre
Ereignisse (Heirat, Scheidung,Wohnort …) zumAnlegen, Bearbeiten und Löschen. Doppelklick
auf Partner oder Kind zeigt dessen Blatt; + legt einen Partner bzw. ein Kind dieser Partnerschaft
an.

• Name: Vornamen, Familienname und Namenszusatz stehen beim Bearbeiten in eigenen Fel‐
dern.

• Einfach / Vollständig (unten im Blatt): „Einfach“ zeigt im Reiter Daten ein Formular mit Name,
Geburt, Taufe, Religion, Beruf, Heirat je Partnerschaft, Tod und Begräbnis zum direkten Eintip‐
pen; „Vollständig“ die Tabelle aller Ereignissemit Alter undMerkern für Notiz und Quelle (Klick
auf den Spaltenkopf sortiert). Gespeichert wird nur, was du geändert hast; Quellen, Notizen
und weitere Angaben am Ereignis bleiben erhalten. Gibt es ein Ereignis mehrfach, bearbeitet
das Formular das erste. Ein Datum, das das Programm nicht deuten kann („Frühjahr 1850“),
wird als Datumstext gespeichert. Gespeichert wird beim Verlassen eines Feldes (Tab oder Klick
woandershin), wie überall im Programm. Ein ungültiges Datum bleibt rot stehen und geht nicht
an den Server, bis du es korrigierst oder „Trotzdem als Text speichern“ wählst; nur dann fragt
das Programm beim Schließen und Beenden nach.

• Notizen, Quellen,Medien.
• Karte: die Lebensstationen als Liste mit Links zu OpenStreetMap.

3.2 Blättern

Bild auf und Bild abwechseln zur vorigen bzw. nächsten Person der Liste, Strg+Pos1 und Strg+En‐
de zur ersten und letzten. Esc schließt das Fenster.
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3.3 Bearbeiten

Bearbeiten geht nur mit Bearbeitungsrecht in webtrees. Änderungen landen sofort in webtrees;
je nach Einstellung des Stammbaums gelten sie gleich oder warten auf die Freigabe durch einen
Moderator.

• Ereignis ändern: Doppelklick auf die Zeile (oder Bearbeiten). Datum und Ort werden ausge‐
wählt: genau, um, vor, nach, zwischen; Tag, Monat, Jahr. Orte schlägt das Programm beim
Tippen aus dem Stammbaum vor.

• Ereignis hinzufügen, auch Familienereignisse wie Heirat.
• Verwandte hinzufügen (Strg+N): Eltern, Partner, Kind oder Geschwister anlegen, mit Namen
und den ersten Ereignissen. Im Navigator geht das auch über das Menü der rechten Maustaste.

• Paten und Trauzeugen eintragen: In der Datentabelle die Taufe oder Heirat wählen, im Detail‐
bereich darunter Paten bearbeiten … bzw. Trauzeugen bearbeiten … (Heiraten auch im Reiter
Partner/Kinder). Die Liste lässt sich mit den Pfeilen ordnen,✕ entfernt einen Eintrag. Person
aus dem Baum… sucht nach dem Namen und verknüpft die Person; Ohne Datensatz … nimmt
jemanden auf, der keinen eigenen Eintrag hat – so, wie er im Kirchenbuch steht: „Friedrich
Plate, Anbauer zu Celle“. Die Rolle (Pate/Patin, Zeuge/Zeugin oder eine andere wie „Hebamme“)
und eine Notiz zur Person stehen unter der Liste. Gespeichert wird wie in webtrees (verknüpfte
Paten mit Rolle) und für Personen ohne Datensatz als GEDCOM‐L‐Feld _GODP bzw. _WITN;
Quellen an einem Paten bleiben erhalten. Paten, die nur an der Person erfasst sind (ältere
Exporte), übernimmt ein Haken in die Taufe. Braucht api4webtrees ab 1.12.

• Heiratsart: Im Ereignisdialog einer Heirat wählt Art zwischen ohne Angabe, standesamtlich,
kirchlich, eingetragener Partnerschaft und ohne Trauschein. Eine zweite Trauung (etwa die
kirchliche nach der standesamtlichen) wird als weiteres Ereignis „Heirat“ der Partnerschaft
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angelegt.
• Löschen: ein Ereignis oder die ganze Person, nach Rückfrage.
• Notizen und Medien: Im Reiter Notizen legst du allgemeine Notizen zur Person an (+ Neue
Notiz), änderst und löschst sie; Notizen an Ereignissen stehen darunter zum Lesen. Im Reiter
Medien hängst du Fotos und Scans an (Datei, vorhandenes Medium, aus dem Archiv oder
einfach aus dem Dateimanager hineinziehen), änderst Titel und Art und löst Verknüpfungen;
ein Klick auf ein Bild öffnet es. Braucht api4webtrees mit API‐Stufe 23.

• In webtrees bearbeiten: alles, was das Programm nicht selbst kann (etwa gemeinsame Notiz‐
Datensätze), erledigst du auf der Personenseite imBrowser. Siehewebtrees imBrowser (Kapitel 10).

3.4 Personen zusammenführen

Doppelte Personen entstehen beim Zusammenführen zweier Dateien oder beim Eingeben –
derselbe Vorfahr zweimal, einmal als Kind, einmal als Ehemann. Unter Extras › Personen zusam‐
menführen … (nur für Verwalter des Stammbaums, braucht api4webtrees ab 1.16) stehen alle
Paare, die die Plausibilitätsprüfung für doppelt hält: gleicher Name und ein gleiches Ereignisda‐
tum (Regel 219) oder ähnlicher Namemit nahem Geburtsjahr (Regel 228). Dieselben Paare haben
in der Prüfung ein Symbol mit zwei zusammenlaufenden Linien. Paar hinzufügen… nimmt zwei
beliebige Personen, etwa gleichnamige Kinder ohne Daten; in der Personentabelle geht das auch
über die rechte Maustaste.

Zusammenführen … zeigt, wer bleibt und wer aufgeht, und darunter nur, was von der zweiten
Person dazukommt, meist ein bis drei Zeilen mit Haken. Gleiche Angaben werden nicht doppelt
übernommen, auch nicht, wenn eine Fassung weniger Einzelheiten hat (Geburt nur mit Datum
neben Geburtmit Datum undOrt) oder ein „verstorben“ ohne Datumneben einemTodmit Datum
steht. Alle Ereignisse anzeigen klappt die vollständige Gegenüberstellung beider Personen auf,
falls du auch aus der ersten Person etwas weglassen willst. Verknüpfungen zu Familien und
Medien bleiben immer, Quellen und Notizen an den Ereignissen auch. Alles, was auf die zweite
Person zeigte – Familien, Quellenverweise, Patenschaften – zeigt danach auf die erste. Darunter
schlägt das Programmweitere Paare vor (Vater, Mutter, Partner und Kinder gleichen Namens);
angehakte kommen nach dem Zusammenführen der Reihe nach dran. Hat eine Person zwei
Geburten, weil sich die Angaben widersprechen, zeigt das die Prüfung an und du bereinigst es
im Personenblatt.

Rückgängig: Jedes Zusammenführen steht im Reiter Protokollmit Zeit und Benutzer.Rückgängig
stellt beide Personen und alle Verweise so wieder her, wie sie waren – auch Tage später, solange
seitdem niemand an den betroffenen Datensätzen gearbeitet hat; sonst nennt das Programm
die geänderten Datensätze und lässt alles stehen. Ohne Sofortfreigabe warten Zusammenführen
und Rückgängig wie jede Änderung auf einen Moderator.
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3.5 Fotos

Foto hinzufügen wählt eine Datei vom PC und hängt sie an die Person; das Bild wird passend
zum Upload‐Limit des Servers verkleinert. Ein Klick auf ein Bild öffnet den Betrachter.

3.6 Drucken undWeitergeben

• Datei › Personenblatt drucken … (Strg+P) und Personenblatt als PDF …
• Person › Personentext kopieren (Strg+Umschalt+C) legt alle Angaben als Text in die Zwischen‐
ablage, etwa für eine E‐Mail oder die Textverarbeitung.

• Person › In der CompGen‐Meta‐Suche suchen … (auch per Rechtsklick auf eine Person) sucht
den Familiennamen in denDatenbanken desVereins für Computergenealogie: GEDBAS, Adress‐
bücher, Online‐Ortsfamilienbücher, Verlustlisten und weitere. Ein kleines Fenster zeigt, was
gesendet wird – nur der Familienname ohne Zusatz wie „von“, aufWunsch ein Ort der Person,
nie Vornamen oder Daten –, die Ergebnisse öffnen sich im Browser. Ohne Ort findet die Suche
meist mehr.

• Mehr Ausgaben: Listen (Kapitel 7) (Personenblatt als Liste), Tafeln (Kapitel 6), Bücher (Kapitel 8).
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3.7 GEDCOM-L

wtWin zeigt alle Angaben des GEDCOM‐L‐Addendums, die ein Stammbaum enthält (ab api4web‐
trees 1.21): im Detailbereich eines Ereignisses die Adresse, die GOV‐Kennung, die Postleitzahl
(mit Datum) und den Maidenhead‐Locator des Orts sowie den Empfänger an der Adresse; im
Kopf des Personenblatts beim Darüberfahren über die Kennung die eindeutige Kennung (_UID);
im ReiterMedien einen Stern am hervorgehobenen Bild (_PRIM); im Aufgabenfenster Beschrei‐
bung, Kategorie, Priorität, Art, Status, Erinnerung, Erledigt‐Datum, Lösung und Archiv einer
Forschungsaufgabe; in der Ortsverwaltung unter Daten frühere Namen und Arten mit Datum,
Postleitzahlen mit Datum, amtliche Kennung (z. B. Gemeindeschlüssel), Bevölkerungszahlen,
Maidenhead‐Locator, Religion und eindeutige Kennung. Beim Bearbeiten bleiben alle GEDCOM‐
L‐Angaben erhalten. Bearbeiten lassen sich der Familienstand einer Partnerschaft (Reiter Part‐
ner/Kinder, Auswahl über den Ereignissen), das Hauptbild (Reiter Medien, „Als Hauptbild“ –
setzt es an die erste Stelle und markiert es mit _PRIM) und alle Felder einer Forschungsaufgabe
im Aufgaben‐Dialog (ab api4webtrees 1.21).
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4 Suchen, Gehe zu,Merkliste

4.1 Gehe zu

Strg+F (oder das SymbolGehe zu) öffnet die Suche: Namen tippen, Treffer wählen, und die Person
wird Proband. Das gilt in allen Aufbauten; die Personenliste links sucht zusätzlich direkt.

4.2 Startperson

Alt+Pos1 springt zur Startperson: die Person, die webtrees für dein Konto kennt (deine eigene
Person oder die Standardperson des Stammbaums). Sie ist auch der Bezug für die Farbkodie‐
rung.

Person › Als Startperson festlegen … macht die Person im Mittelpunkt zur Startperson – nur
für dich (wie „Mein Konto“ in webtrees) oder, als Verwalter, für alle als Standardperson des
Stammbaums. Gerade nach einer GEDCOM‐Übernahme auf diesem PC lohnt sich das, sonst
beginnt das Programmmit der ersten Person der Datei.

4.3 Merkliste

Personen, an denen du gerade arbeitest, merkst du dir: Strg+D, Person › Merken oder Rechtsklick
› Merken. Strg+B öffnet die Merkliste; ein Klick öffnet die Person, Entfernen streicht sie. Die
Merkliste steht zur Verfügung, wenn das Server‐Modul api4webtrees aktuell genug ist.

4.4 Verlauf

Alt+Links und Alt+Rechts gehen im Verlauf zurück und vor, das Symbol Verlauf zeigt die letzten
Personen zur Auswahl.

4.5 Orte, Quellen, Doppelte

Suchen nach Orten und Quellen sowie „Doppelte finden“ erledigt webtrees selbst; das Menüweb‐
trees öffnet die passenden Seiten im Browser. Wer zwei Personen verwandtschaftlich einordnen
will, nimmt die Tafel Verwandtschaftsweg (siehe Tafeln (Kapitel 6)).



5 Personentabelle

Die Personentabelle zeigt alle Personen des Stammbaums in Spalten: ID, Name, Geschlecht,
Geburt, Geburtsort, Tod, Sterbeort und Beruf. Du öffnest sie über Ansicht › Personentabelle
(Strg+4) oder das Symbol Liste. Das Fenster kann neben dem Hauptfenster offen bleiben.

5.1 Sortieren

EinKlick auf einen Spaltenkopf sortiert nach dieser Spalte, ein zweiter Klick dreht die Reihenfolge
um. Daten werden nach dem Kalender sortiert, nicht nach dem Text; Personen ohne Angabe
stehen immer unten.

5.2 Filtern

Unter jedem Spaltenkopf steht ein Filterfeld. Mehrere Filter gelten zusammen.

• Text: findet Teile, ohne auf Groß‐ und Kleinschreibung zu achten – „hann“ findet Hannover.
• 1800‐1850 unter Geburt oder Tod: Jahre von bis; auch ‐1850 oder 1800‐.
• ! – das Feld ist leer. So findest du Lücken, etwa alle Personen ohne Geburtsort.
• * – das Feld ist ausgefüllt.
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Filter leeren setzt alle Felder zurück. Oben steht, wie viele Personen gerade passen.

Fehlt die Geburt, steht die Taufe da (mit ~); fehlt der Tod, das Begräbnis (mit□). Private Personen
erscheinen nicht.

5.3 Mit der Tabelle arbeiten

• Klick: wählt die Person; die Personentafel im Hauptfenster zeigt sie.
• Doppelklick oder Eingabetaste: die Person wird Proband.
• Pfeiltasten, Bild auf/ab: durch die Tabelle gehen.
• Rechtsklick: Als Proband, Personenblatt, In webtrees öffnen.
• Als CSV speichern… schreibt die gerade gezeigten Zeilen in eine Datei für Tabellenprogramme.

Die Tabelle braucht den Baum am Stück; dafür muss auf dem Server api4webtrees ab Version 1.9
laufen (siehe Listen (Kapitel 7)).
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6 Tafeln

Das Fenster Tafel erstellen öffnest du über Erstellen › Ahnentafel … (Strg+Umschalt+T), Erstellen
› Stammtafel … (Strg+T) oder das Symbol Tafel. Links wählst du die Tafelart und stellst ein, rechts
siehst du die Vorschau. Die Vorschau ist das fertige Blatt: Was du siehst, wird gedruckt.

6.1 Vorschau bedienen

• Mausrad zoomt um die Stelle unter dem Zeiger, Ziehen verschiebt.
• Ein Klick wechselt zwischen ganzem Blatt und Lesegröße.
• Rechtsklick auf einen Kasten: den Zweig dieser Person färben oder ausblenden.
• Bei großen Tafeln zeigt das Fenster Personenzahl und Blattmaß in Zentimetern.
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6.2 Tafelarten
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Vorfahren

• Ahnentafel: Proband unten, jede Generation eine Reihe darüber, Kekulé‐Nummern.
• Ahnentafel (seitenweise): vier Generationen je A4‐Seite quer, „→ S. 5“ zur Fortsetzung, zum
Abheften.

• Fächertafel (Halbkreis) und Ahnenkreis (Vollkreis): der Proband in der Mitte, jede Generation
ein Ring.

• Zeitleiste: die Vorfahren als Lebensbalken über einer Jahresachse, wer lebte wann; aufWunsch
mit Zeitereignissen.

• Stammlinie (Vaterlinie), Mutterstamm (Mutterlinie), Ältester Vorfahr (Linie zur frühesten
bekannten Geburt).

Nachfahren

• Stammtafel: alle Nachfahren auf einem Blatt, der Proband oben.
• Stammtafel (seitenweise):wenige Generationen je Seite, Verweise auf die Fortsetzung, vorn
eine Seitenübersicht, hinten das Personenverzeichnis.

• Nachfahren der Großeltern: Onkel, Tanten, Cousins und Cousinen beider Seiten; Vater und
Mutter stehen innen nebeneinander.

Vor‐ und Nachfahren

• Sanduhr: Vorfahren über, Nachfahren unter dem Probanden.
• Sanduhr eines Paares: die Vorfahren beider Partner, darunter die gemeinsamen Nachfahren;
bei mehreren Ehen wählst du den Partner.

• Verwandtschaftstafel: die Nachfahren aller Stammpaare einer Ahnengeneration (Eltern, Groß‐
eltern, Urgroßeltern …) nebeneinander, also alle Blutsverwandten; wer doppelt vorkommt,
bekommt einen Gitterverweis.

• Verwandtschaftsweg: wie zwei Personen verwandt sind. Die zweite Person suchst du im Feld
darunter. Oben der gemeinsame Vorfahr, darunter beide Linien, die Verwandtschaft inWorten
(bis zu vierWege).
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6.3 Einstellungen

Die Einstellungen stehen in Gruppen, jede lässt sich auf‐ und zuklappen.Was du einstellst, bleibt
für die nächste Tafel gespeichert.

• Inhalt: Proband, Generationen (bei Sanduhr getrennt für Vorfahren und Nachfahren), Ge‐
schwister (keine, des Probanden, aller Vorfahren), Ehepartner, beide Eltern, nur Namensträger,
Stammpaare. Filter: nur Verheiratete oder mit Kindern, früh Verstorbene ausblenden, Zweige
ausblenden (Rechtsklick).

• Kasteninhalt: Datum (nur Jahr, kurz, lang), Ortsangabe (vollständig, nur Ort, Ort und Kreis),
Taufe und Begräbnis als Ersatz für fehlende Geburt und Tod, Alter beim Tod, Beruf, Rufname
unterstrichen, Bilder, Lebende nur mit Namen, Hinweis, wo die Tafel endet („+3 Kinder“).
Nummern: Kekulé (Vorfahren), Chronik (IV‐12) oder d’Aboville (1.2.3).

• Gestaltung: Stil (Pergament, Klassisch, Farbig, Schwarzweiß), Kastenform (eckig, abgerundet,
oval mit rundem Foto, Schild), Schatten, Foto links neben dem Kasten, Hintergrund (weiß,
Pergament, Papierstruktur, Verlauf, eigenes Bild), Schmuckrahmen (doppelte Linie, Ornament‐
Ecken, Blattranken), geschwungene Linien, Ausrichtung, Breite der Personenrahmen.

• Große Tafeln lesbar: waagerecht (Generationen als Spalten), Proband oben oder rechts, Gitter
am Rand, Personenverzeichnis auf eigener Seite, doppelte Personen mit Linie verbinden.

• Farben: Farbe nach Geschlecht, Großeltern‐Linie oder Zweig. Farbregeln färben Kästen nach
Nachname, Vorname, Geburtsort, Sterbeort, Beruf, Geschlecht oder „lebend“; die erste passen‐
de Regel gilt. Die Regeln gelten für alle Tafeln dieses Stammbaums. Gefärbte Zweige (Rechts‐
klick) lassen sich einzeln oder alle entfernen.

• Titel und Legende: Überschrift, Zeile unter dem Titel, „Zusammengestellt von“, Legende auf
der Tafel (Zeichen, Nummern, Linien, Regeln inWorten).

• Großdruck und Plotter: siehe unten.
• Vorlagen: alle Einstellungen als Datei ( .wtvorlage ) speichern und wieder laden, etwa für den
Familientag oder eine zweite Person.

• Karteikarten anhängen: je Person eine Seite hinter der Tafel mit Lebensdaten, Eltern, Ehen
und Kindern, Notizen und Quellen. Im PDF springt ein Klick auf den Kasten zur Karte und
zurück.

6.4 Ausgabe

• Drucken auf ein Blatt: verkleinert die Tafel auf das Papier des Druckers.
• Als PDF speichern (Poster): in Originalgröße, für Copyshop oderWeitergabe.
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• Blätter drucken / Blätter als PDF: die Tafel auf A4‐Blätter verteilt, mit Montageplan (siehe
Großdruck).

• Als PDF für den Plotter speichern: auf Rollenbreite.
• Als Bild speichern (PNG): für Homepage oder Bildbearbeitung.
• Seitenweise Tafeln haben Drucken und Als PDF speichern für alle Seiten.

6.5 Großdruck

Unter Großdruckwählst du die Größe: Originalgröße, eine Breite in cm oder Auf Blätter (Spalten
× Zeilen). Das Fenster zeigt das Endmaß und die Blattzahl, etwa „Endmaß 50 × 34 cm · 4 Blätter
A4“.

Beim Blätterdruck ist die erste Seite derMontageplanmit den Kennungen A1, A2, B1, B2 … Jedes
Blatt überlappt das Nachbarblatt um 1 cm: an den Schnittmarken beschneiden und aufeinander‐
kleben.

Für den Plotter wählst du die Rollenbreite (91,4 cm oder eine eigene) und ob die Tafel auf die
Rollenbreite eingepasst wird; ist sie breiter, entstehen mehrere Bahnen. Das PDF hat dann genau
die Seitengröße der Rolle.
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7 Listen

Das Fenster Liste erstellen öffnest du über Erstellen › Ahnenliste, Stammliste, Ereignisliste oder
das Symbol Liste. Links die Listenart mit ihren Einstellungen, rechts die Vorschau der fertigen
Seiten; unten Drucken und Als PDF speichern ….

7.1 Vom Probanden aus



26 7 Listen

• Ahnenliste: alle Vorfahren nach Generationen mit Kekulé‐Nummern, bis 12 Generationen; wer
mehrfach vorkommt, verweist auf seine erste Nummer (Ahnenschwund).

• Spitzenahnen: die Vorfahren, bei denen die Forschung endet, nach den vier Großeltern‐Linien.
• Stammlinie undMutterstamm: die Vater‐ bzw. Mutterlinie Generation für Generation, mit den
Ehepartnern.

• Ahnenwertung: wie vollständig jede Generation erforscht ist, als Tabelle mit Ahnenschwund.
• Stammliste: alle Nachfahren mit Nummern, Ehepartnern und Heiraten, bis 10 Generationen.
Nummerierung nach Saragossa, d’Aboville, Henry oder fortlaufend.

• Nachfahren je Generation: wie viele Nachfahren es in jeder Generation gibt: Männer, Frauen,
Lebende, Namensträger.

• Personenblatt: alle Angaben zum Probanden auf einer Seite.
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7.2 Über den ganzen Stammbaum 27

7.2 Über den ganzen Stammbaum

• Ereignisliste: Geburten und Todesfälle aller sichtbaren Personen, zeitlich geordnet; wahlweise
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als Jahrestagskalender nach Monat und Tag, mit Ortsfilter, etwa für die Familienzeitung.
• Namensliste: alle Familiennamen mit Anzahl, Zeitraum und den häufigsten Orten.
• Ortsliste: alle Orte, wie sie an den Ereignissen stehen – nur Orte (Ereignisse, Personen, Zeit‐
raum),mit Familiennamen odermit Personen und ihren Ereignissen dort. Ortsdetails fügt
GOV‐Kennung und Koordinaten aus der Ortsverwaltung hinzu, Notizen und Quellen die vom
Ortsdatensatz.

• Familienliste: alle Ehen mit Heirat und Kinderzahl, alphabetisch oder chronologisch.
• Berufe und Konfessionen: wer welchen Beruf hatte bzw. welcher Konfession angehörte.
• Belegt durch Quellen: wie gut der Stammbaum belegt ist – Personen und Ereignisse mit Quelle
in Prozent, Fotos, je Ereignisart, und wer noch ganz ohne Quelle ist. Der Vergleichswert unter
Forschern.

• Taufpaten: alle Taufen mit ihren Paten, zeitlich geordnet; mit api4webtrees ab 1.11 aus den
verknüpften und den frei eingetragenen Paten („verlinkt: 2 von 3“ zeigt, wie viele einen eigenen
Datensatz haben), sonst aus der Notiz „Paten: …“.

Listen über den ganzen Stammbaum brauchen den Baum am Stück; dafür muss auf dem Server
api4webtrees ab Version 1.9 laufen. Beim Stammbaum auf diesem PC ist das immer der Fall.

Die Vorschau zeigt die ersten Seiten; sind es mehr, steht darunter „… und n weitere Seiten im
PDF“. Jede Seite trägt unten „Erstellt mit wtWin am…“.
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8 Bücher

Erstellen › Buch erstellen …macht aus dem Stammbaum ein Buch im Stil gedruckter Ortsfamili‐
enbücher: jede Person mit Ereignissen, Quellen, Paten und Notizen, Verweise auf Eltern und
Kinder, Porträts am Rand, Inhaltsverzeichnis und Register.

8.1 Drei Bücher
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• Vorfahrenbuch: alle Vorfahren des Probanden nach Generationen und Kekulé‐Nummern,
mit Lebensdaten, Taufen, Begräbnissen, Quellen und Notizen. Die vier Großeltern‐Linien auf
Wunsch farbig am Rand.

• Nachfahrenbuch: alle Nachfahren Generation für Generation, mit Ehepartnern, Kindern und
Verweisen; Nummern nach Saragossa, d’Aboville, Henry oder fortlaufend; Zweigfarben je Kind
der Stammeltern.

• Familienbuch: ein Eintrag je Familie, alphabetisch oder chronologisch. Mit Aufbau „je Person“
wird daraus der Personenbericht: ein Eintrag je Person mit Eltern, Ehen und Kindern als Ver‐
weise, Verzeichnisse auf Personennummern. Mit Ortsfilter wird daraus ein Ortsfamilienbuch.
Braucht den ganzen Stammbaum am Stück (api4webtrees ab 1.9 auf dem Server). MitHäuser
und Höfe (ab api4webtrees 1.15) kommt ein Häuserteil dazu: alle Höfe und Häuser des Orts
aus der Ortsverwaltung (Ortsdatensätze mit Art unter dem Ort) mit ihrer Geschichte und den
Bewohnern und Besitzern der Zeit nach, je mit Verweis auf die Familie; die Familien verweisen
zurück auf ihr Haus (H1, H2 …).Was ein Haus ist, entscheidet die Art im Ortsdatensatz (Haus,
Hof, Mühle, Kirche …; ohne Art zählt eine Hausnummer im Namen); Stadtteile und Dörfer
gliedern als Kapitel, Orte mit Bewohnern, die kein Gebäude sind, stehen im Anhang „Weitere
Orte“. Trägt der Ortsdatensatz eine GOV‐Typnummer (GEDCOM‐L 2 _GOVTYPE , api4webtrees
ab 1.18.1), entscheidet sie vor dem Text: Hof, Gebäude, Mühle, Gut, Kirche … sind Häuser, Dorf,
Stadtteil, Gemeinde … Ebenen darüber. Die Haken „Nur Häuser und Höfe“ und „Orte ohne Art
aufnehmen“ steuern das. Ortsnamen dürfen mit Komma oder Semikolon gegliedert sein.

8.2 Einstellungen

• Daten: Generationen (2 bis 12), Notizen, Quellen, Ortsnamen kürzen, doppelte Vorfahren ganz
darstellen (statt „siehe Nr.“).

• Lebende: fürs Veröffentlichen erscheinen Lebende vollständig, nur mit Namen oder gar nicht;
als lebend gilt, wen webtrees für lebend hält oder wer jünger als das Grenzalter ist (80 bis 120
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Jahre). Nur im Familienbuch und Personenbericht.
• Vorwort aus Datei … liest eine Textdatei ins Vorwort; Vorlage speichern …/laden … sichert
Buchart und alle Einstellungen als .wtbuch ‐Datei, etwa je Ort.

• Darstellung: Bilder, Farbkodierung, Vorwort (eigener Text auf der ersten Seite), Tafel als Aus‐
klappseite (A3, nur im PDF).

• Verzeichnisse: Namen, Orte, Berufe, Quellen, jeweils auf die Eintragsnummern.

8.3 Speichern

Buch speichern fragt nach dem Format:

• PDFmit Lesezeichen und Links (Klick auf „siehe Nr.“ springt zum Eintrag).
• DOCX zumWeiterbearbeiten in Word oder LibreOffice. Das Inhaltsverzeichnis dort einmal
aktualisieren: anklicken und F9 (LibreOffice: Extras › Verzeichnisse › Aktualisieren).

• Website: ein Ordner zum Hochladen – Startseite mit Vorwort und Kacheln, alle Einträge auf
einer Seite mit Buchstabenleiste, jeder Eintrag zusätzlich als eigene Seite mit Blättern, Häuser,
Verzeichnisse als Seiten, Stylesheet und Bilder als Dateien. Lebende vorher auf „nurmit Namen“
stellen.

• HTML für die Homepage, TeX für den Satz mit LaTeX, Text.

Bei großen Stammbäumen dauert das Laden der Personen und Bilder einenMoment; das Fenster
zeigt den Fortschritt.
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8.4 Große Stammbäumemit vielen Bildern

webtrees rechnet jedesVorschaubild beimerstenAbruf auf demServer neu –beiTausendenPerso‐
nen dauert der erste Lauf entsprechend. wtWin lädt je Person nur das Hauptbild, sechs gleichzei‐
tig, zeigt den Fortschritt („Bilder 2 340/8 900 – von diesem PC …, Zwischenspeicher …, Server …“)
und lässt sichmitOhne die restlichenBilder fortfahren abbrechen.Was einmal geladen ist, bleibt
imZwischenspeicher auf diesemPC ( ~/.cache/app4webtrees/medien/<server>/<stammbaum>/ ,
unterWindows im Anwendungsdaten‐Ordner); der nächste Lauf und die Tafeln danach brauchen
nichts mehr vom Server. Im Buchdialog unter Darstellung stehen die Größe des Zwischenspei‐
chers und Bilder‐Zwischenspeicher leeren.

Wer eine Kopie des webtrees‐Medienordners auf diesem PC hat (etwa weil er per FTP hochlädt),
trägt sie alsMedienordner auf diesem PC ein: Bilder werden dann von dort gelesen und selbst
verkleinert, ohne Server. Alle anderen lassen das Feld leer. webtrees bleibt immer die Quelle;
der Zwischenspeicher und der Ordner sind nur Kopien.

Sichtbarkeit:Hier wählst du, für wen das Buch ist: alles (Sicht des Verwalters), was Mitglieder
sehen dürfen, oder was Besucher sehen dürfen. Das Buch lässt dann weg, was webtrees diesem
Leser verbirgt – Ereignisse mit Einschränkung („Für Mitglieder“, „Für Verwalter“), Angaben
nach den Datenschutzregeln des Stammbaums, Paten und Familien, die er nicht sehen darf,
und Lebensdaten lebender Personen; deren Namen bleiben nur, wenn der Stammbaum Namen
Lebender diesem Leser zeigt, sonst steht „Privat“. Mitglieder sehen also mehr als Besucher,
aber nichts, was nur Verwaltern gezeigt wird. So lässt sich ein Buch weitergeben, auch wenn
ein Verwalter es erzeugt. DieWebsite enthält immer nur, was Besucher sehen dürfen. Braucht
api4webtrees ab 1.21.
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9 Plausibilitätsprüfung

Extras › Plausibilitätsprüfung … (Strg+Umschalt+P) oder das Symbol Prüfung prüft den ganzen
Stammbaum, soweit du ihn sehen darfst, mit 77 Regeln. Fehler sindWidersprüche in den Da‐
ten (Tod vor Geburt, eigener Vorfahr),Warnungen sind ungewöhnlich, aber möglich (Mutter
sehr jung, Pate schon gestorben, mögliche Dublette, Ortsvariante). Die Patenregeln (024, 126)
nehmen mit api4webtrees ab 1.11 die verknüpften Paten und Trauzeugen direkt und suchen frei
eingetragene über den Namen; mit einem älteren Modul lesen sie die Notiz „Paten: …“.

9.1 Regeln und Grenzen

Die Regeln stehen links in Gruppen: Chronologie, Altersgrenzen, Struktur, Namen, Quellen,
Orte, Form. Die Gruppe Form prüft den Aufbau einer GEDCOM‐Datei (Verweise, Datumsform,
Pflichtangaben); in wtWin greifen davon nur die Regeln, die auch im Baum sichtbar sind. Eine
Datei mit allen Regeln, auch GEDCOM 7, prüft Extras › GEDCOM‐Datei prüfen …. Ein Klick auf
eine Regel zeigt nur ihre Treffer, Alle Treffer wieder alles.

• Voreinstellung: von streng bis großzügig; „Quellen belegen“ schaltet zusätzlich die Regeln 420
und 421 ein (Ereignisse und Personen ohne Quelle). Sobald du etwas änderst, heißt sie „Eigene
Einstellung“.

• Je Regel: Grenze (Jahre oder Monate, die Vorgabe steht dabei), Schwere (Fehler oderWarnung)
oder die Regel ganz ausschalten.
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• Schätzen: fehlende Geburt und fehlenden Tod aus Taufe und Begräbnis ableiten, damit die
Altersregeln greifen.

• Alle Regeln und Grenzen wie vorgegeben setzt zurück, Neu prüfen rechnet mit den aktuellen
Einstellungen.

9.2 Treffer bearbeiten

Jeder Treffer nennt Person, Regel und die betroffenen Angaben.

• Ein Klick auf den Treffer öffnet die Person; Ereignis bearbeiten ändert das Datum oder den Ort
direkt aus dem Treffer (mit Bearbeitungsrecht).

• Als geprüft abhaken: Treffer, die du geprüft hast und die so bleiben (etwa eine belegte späte
Geburt), verschwinden aus der Liste. Abgehakte zeigen holt sie zurück,Wieder öffnen streicht
das Häkchen.

• Die Abhakliste liegt auf diesem PC, getrennt je Server und Stammbaum. Abgehakte sichern …
und Abgehakte laden … tauschen sie als Datei aus, etwa mit einemMitforscher oder für einen
zweiten Rechner.

9.3 Drucken

Drucken und Als PDF speichern … geben die aktuelle Trefferliste mit Zusammenfassung aus.
Die Zeile darüber sagt, wie viele Personen und Familien geprüft wurden und wie viele Treffer
davon Fehler sind.
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10 webtrees im Browser

wtWin ist ein Fenster zu webtrees, kein Ersatz. Die Verwaltung des Stammbaums bleibt auf der
webtrees‐Seite, und das Programm bringt dich mit einem Klick dorthin.

10.1 Menü webtrees

Die Einträge öffnen die passende webtrees‐Seite im Browser; dort musst du dich gegebenenfalls
anmelden.

• Orte und Quellen: die Listen des Stammbaums.
• Datensätze zusammenführen, Doppelte finden, Stammbaum prüfen, Daten angleichen: die
Werkzeuge der Verwaltung (nur für Verwalter des Stammbaums).

• GEDCOM exportieren und GEDCOM importieren (nur Verwalter).

10.2 Eine Person im Browser

Datei › webtrees im Browser öffnen öffnet die aktuelle Person (oder die Startseite), Person › in
webtrees öffnenundderRechtsklick ebenso. Auf demPersonenblatt führt Inwebtreesbearbeiten
direkt zur Personenseite.

10.3 Was in webtrees bleibt

• Benutzer, Rechte, Datenschutz‐Einstellungen und Freigaben
• Module, Design derWebsite, Sprache der Seite
• Namen ändern, Quellen und Medienobjekte anlegen und verknüpfen, Notizen bearbeiten
• Sicherungen des Servers

10.4 Änderungen aus dem Programm

Was du in wtWin änderst, steht sofort in webtrees, unter deinem Konto und dessen Rechten. Ist
für den Stammbaum „Änderungen automatisch annehmen“ gesetzt, gilt es gleich; sonst wartet es
als ausstehende Änderung auf einen Moderator. Moderatoren sehen ausstehende Änderungen
im Bereich Start und nehmen sie dort an oder verwerfen sie. F5 lädt den Stammbaum neu, wenn
du im Browser etwas geändert hast.
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Läuft auf dem Server das Modul Sammlungen, öffnet Ansicht › Archiv (Strg+9) oder das Symbol
Archiv dessen Archiv in einem eigenen Fenster. Im Stammbaum auf diesem PC (Kapitel 12)
ist das Modul schon dabei. Das Archiv hält mehr als der Stammbaum: Fotos und Dokumente
müssen an niemandem hängen. Wer was sehen und ändern darf, regelt webtrees mit seinen
Benutzerrechten.

11.1 Aufbau

• Links die Sammlungen: Archivordner, thematische Sammlungen, Sammlungen nach Medien‐
typ und die Medien, die an keiner Person hängen. Darunter steht, wie viele Dateien zum freien
Bestand gehören, auf die im Stammbaum also nichts zeigt. Das ist so gewollt und kein Mangel.

• In der Mitte die Dateien der gewählten Sammlung als Raster, oben in drei Größen umschaltbar.
Das Kennzeichen am Bild nennt die Zahl der verknüpften Personen, GEDCOM heißt Medienob‐
jekt ohne Person, frei heißt nur Datei.

• Rechts die Angaben zur gewählten Datei: Beschreibung, Datum, Personen und Schlagwörter
aus der Datei, Sammlungen, Größe, Pfad und wer im Stammbaum damit verknüpft ist. Ein
Klick auf einen Namen macht die Person zum Probanden.

Die Breite der Spalten stellst du an den Trennstrichen ein; wtWin merkt sie sich.

11.2 Bedienen

Klick wählt eine Datei, Strg+Klick nimmt weitere dazu, Umschalt+Klick einen ganzen Bereich,
Strg+A alle. Mit den Pfeiltasten, Pos1 und Endewanderst du durchs Raster, Eingabe oder Doppel‐
klick öffnet: Bilder im Betrachter, PDFs im PDF‐Betrachter, alles andere im Browser.

Der Rechtsklick bietet: Öffnen, Beschriftung ändern, Pfad kopieren (auch Strg+C), Kopien in
einen Ordner speichern und In webtrees öffnen. Kopien speichern holt die Originale auf diesen
PC; vorhandene Dateien werden nicht überschrieben.

11.3 Dateien hinzufügen

Wer in webtrees Medien hochladen darf, legt Dateien mit Dateien hinzufügen … ins Archiv oder
zieht sie aus dem Dateimanager ins Fenster. Ordner und thematische Sammlung sind mit der
offenen Sammlung vorbelegt. Beschreibung, Datum, Personen und Schlagwörter sind freiwillig
und kommen nur in Bilder (XMP).

wtWin lädt das Original hoch und verkleinert nichts. Ist eine Datei größer, als der Server annimmt,
wird sie übersprungen und genannt. Die Grenze setzt der Server (PHP upload_max_filesize ).
Die Dateien hängen danach an niemandem. An eine Person, eine Quelle oder einen Ort hängst
du sie im ReiterMedienmit Vorhandenes Medium › Aus dem Archiv.
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11.4 Beschriftung ändern

Verwalter des Stammbaums ändern Beschreibung, Datum, Personen und Schlagwörter eines
Bildes über den Rechtsklick, den Knopf rechts oder den Stift im Betrachter. Das Modul schreibt
die Angaben in die Datei selbst.

11.5 Gesichter auf Gruppenbildern

Rechtsklick auf ein Bild › Gesichter … zeigt das Bild groß mit allen markierten Gesichtern. Beim
Darüberfahren steht der Name am Rahmen, rechts die Liste Reihe für Reihe von links; ein
Klick auf einen Namen macht die Person zum Probanden. Verwalter setzen den Haken Gesicht
markieren, ziehen einen Rahmen um ein Gesicht und ordnen ihn zu: einer Person aus dem
Stammbaum, nur einem Namen (wer bekannt ist, aber keinen Datensatz hat) oder „unbekannt“.
Einen gewählten Rahmen verschiebst du, am gelben Griff änderst du die Größe, Entf entfernt
ihn. Die Rahmen stehen in der Bilddatei selbst (XMP), andere Programme wie digiKam lesen sie
mit. Das Bild hängt dadurch nicht an der Person – außer du setzt im Zuordnen‐Dialog den Haken
Bild auch an die gewählte Person hängen. Im Personenblatt zeigt der ReiterMedien unter Auf
Gruppenbildern alle Bilder, auf denen die Person markiert ist.

11.6 Postkarten

In einer Postkarten‐Sammlung sind Vorder‐ und Rückseite ein Eintrag (Zeichen↻). RechtsWen‐
den, darunter Motiv, Transkription und Notiz; ein erschlossenes Datum steht als „um 1916“.
Doppelklick zeigt beide Seiten im Betrachter; R oder↻ dreht ein quer beschriebenes Bild zum
Lesen um 90 Grad, Umschalt+R zurück (nur Ansicht, nichts wird gespeichert). Postkarte bearbei‐
ten … ändert Motiv, Transkription, Notiz und Datum; das Modul schreibt in beide Seiten und
lässt unveränderte Felder stehen.
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11.7 Sammlungen verwalten

Administratoren legen mit + Neue Sammlung eine Sammlung an: Name, Beschreibung, Medien‐
ordner (oder keiner – dann ist es ein Album, in das du Bilder einzeln legst), Anzeigetyp, Symbol,
Farbe, Reihenfolge, sichtbar. Rechtsklick auf eine Sammlung: Sammlung bearbeiten …, Aus‐
blenden/Einblenden, Sammlung löschen … (die Dateien bleiben). Ausgeblendete Sammlungen
stehen blass unter „ausgeblendet“. Rechtsklick auf Bilder: Thematische Sammlungen … (Haken
je Album, wirkt sofort, auch für mehrere gewählte Bilder), Aus dieser Sammlung entfernen
und Umbenennen … (gleicher Ordner, gleiche Endung; ein Medienobjekt im Stammbaum zieht
mit). Einstellungen des Archivs … setzt Zwischenspeicher‐Dauer und Seitengröße und leert den
Zwischenspeicher. Was wer darf, legt das Modul fest.

11.8 Abgleich mit webtrees

Bei Bildern, die als Medienobjekt im Stammbaum stehen, zeigt die rechte Spalte, wo Datei
und webtrees auseinanderliegen: Beschreibung gegen Titel, Personen in der Datei gegen die
verknüpften.→ indieDatei übernehmen schreibt denwebtrees‐Wert in dieDatei; amStammbaum
ändert sich nichts.

11.9 Sichern

Im Stammbaum auf diesem PC sichert Datei › Stammbaum und Archiv sichern … alles in eine
ZIP‐Datei: die Datenbank mit Stammbäumen und Sammlungen und den ganzen Medienordner
samt freiem Bestand. Eine GEDCOM‐ oder GEDZIP‐Datei nimmt nur die Dateien mit, auf die der
Stammbaum zeigt. Zum Zurückholen wtWin beenden und den Ordner data aus der ZIP‐Datei in
den webtrees‐Ordner legen (wo der liegt, steht unter Stammbaum auf diesem PC (Kapitel 12)).

Auf einem Server sichert der Server selbst, etwa nas4webtrees oder deinWebhoster.
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Ohne Server legt wtWin den Stammbaum auf diesem Computer an. Im Hintergrund arbeitet ein
vollständiges webtrees mit mitgeliefertem PHP, unverändert aus dem offiziellen Release. Es ist
nur auf diesem PC erreichbar, startet mit dem Programm und endet mit ihm. Du siehst keinen
Server und kein Passwort; das Programmmeldet sich selbst an.

12.1 Anlegen

Beim ersten Start rechts: einen Namen eingeben und Stammbaum anlegen (leer) oder Aus
GEDCOM‐Datei übernehmen…. Für den Umstieg exportierst du im bisherigen Programm eine
GEDCOM‐Datei ( .ged ) und wählst sie hier. Übernommen werden Personen, Familien, Ereignis‐
se, Quellen und Notizen. Die GEDCOM‐Datei selbst bleibt unverändert; ein zweiter Import legt
einen weiteren Stammbaum daneben an und überschreibt nie.

Die Datei darf in UTF‐8 (mit oder ohne Byte‐Reihenfolge‐Marke), UTF‐16, ANSEL oder ANSI
vorliegen; der Zeichensatz wird wie beim Import in webtrees erkannt und gewandelt. Einzelne
unbrauchbareDatensätze (etwa doppelte Kennzeichen)werden übersprungen und in import.log

aufgeführt, der Rest kommt an.

Fotos kommen aus der GEDCOM nicht mit. Du fügst sie im Programm hinzu oder kopierst sie
später in den Medienordner (siehe unten) und verknüpfst sie in webtrees.

12.2 Mehrere Stammbäume

Datei › Stammbäume auf diesem PC… zeigt alle Stammbäume mit Personenzahl. Dort kannst
du einen öffnen, umbenennen (Titel ändern, Haken oder Enter) oder löschen (nie den letzten),
einenweiteren leer anlegen oder eine weitere GEDCOM‐Datei übernehmen. Leere Reste früherer,
gescheiterter Importe – nur die Beispielperson „John Doe“ von webtrees – räumt das Programm
beim Start selbst weg; einen Stammbaum, den du selbst leer angelegt hast, lässt es stehen.

12.3 Wo die Daten liegen

System Ordner

Windows %LOCALAPPDATA%\app4webtrees (im Explorer oben eintippen)
Linux ~/.local/share/app4webtrees

Darin liegt webtrees/ mit dem Programmund webtrees/data/ mit der Datenbank (SQLite) und
demMedienordner media/ . Das Protokoll des PHP‐Servers heißt php.log . Was wtWin selbst
dabei bemerkt (abgebrochene Verbindungen,Wiederholungen, Neustarts des Servers), steht in
wtwin.log daneben.
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12.4 Archiv

Der Stammbaum auf diesem PC bringt das Modul Sammlungenmit: Fotos und Dokumente liegen
als Ordner unter data/media , müssen nicht an Personen hängen und erscheinen im Bereich
Fotos › Archiv sowie in webtrees im Browser. Kirchenbuchscans aus dem Archiv lassen sich in
der Quellenverwaltung als Quelle oder Verweis zuordnen.

12.5 Sicherung

Das Programm sichert nicht automatisch. DreiWege:

• Datei › Stammbaum und Archiv sichern … legt Datenbank und Medienordner samt freiem
Bestand in eine ZIP‐Datei, auch bei laufendem Programm (siehe Archiv (Kapitel 11)).

• Bei geschlossenemwtWin den Ordner app4webtrees kopieren, etwa auf einen USB‐Stick. Das
ist die vollständige Sicherung samt Fotos.

• Datei › Als GEDCOM speichern … schreibt den Stammbaum als GEDCOM‐Datei, mit allen
Angaben auch zu Lebenden. Endet der Dateiname auf .gdz , entsteht ein GEDZIP mit den
Bildern. So geht der Baum in ein anderes Programm, ins Online‐OFB oder nach GEDBAS.

12.6 Alles aus webtrees

Datei › webtrees im Browser öffnen zeigt dein webtrees im Browser: Verwaltung, Module, Namen
ändern, Quellen anlegen. Der Browser verlangt eine eigene Anmeldung. Benutzername ist dein
Anmeldename am PC; das Passwort hat das Programm beim Anlegen zufällig erzeugt und in der
Datei zugang.properties im Ordner app4webtrees (siehe oben) abgelegt. Öffne die Datei mit
einem Texteditor und kopiere das Passwort. Gib es nicht weiter; es ist der Verwalter‐Zugang zu
deinem Stammbaum.

12.7 Umzug auf eine NAS oder zu einemWebhoster

Soll die Familie mitlesen oder du an zwei Rechnern arbeiten, zieht der Stammbaum auf ei‐
nen Server, etwa eine Synology mit nas4webtrees. Danach bedienst du wtWin wie vorher, nur
verbunden.

1. In wtWin webtrees im Browser öffnen, dort Verwaltung › Stammbaum › Export als GEDCOM.
2. Fotos: den Ordner webtrees/data/media (siehe oben) nach data/media des webtrees auf

dem Server kopieren.
3. Auf dem Server einen neuen Stammbaum anlegen und die GEDCOM importieren.
4. In wtWin Datei › Abmelden, Andere Adresse, die Serveradresse eingeben. Oder auf der Seite

App des Servers aufMit wtWin verbinden klicken.

Der Stammbaum auf dem PC bleibt dabei erhalten, bis du den Ordner löschst.
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12.8 Wenn etwas nicht klappt

Lässt sich der Stammbaum nicht anlegen, zeigt das Programm einen Hinweis mit dem Pfad zu
php.log . Bitte melde das unter github.com/thobgg/app4webtrees/issues und hänge die Datei an,
beim Übernehmen einer GEDCOM‐Datei auch import.log aus demselben Ordner (Zeichensatz,
übersprungene Datensätze, Abbruchgrund). Hilfe › Über wtWin zeigt, ob PHP und webtrees
gefunden wurden.

„Verbindung…unterbrochen“:Bricht dieVerbindung zumStammbaumauf diesemPC ab, obwohl
webtrees im Browser geht, filtert meist ein anderes Programm den Netzverkehr von wtWin –
Werbe‐ oderWebschutz, auch der Echtzeitschutz eines Virenscanners. Eine Ausnahme für wtWin
( %LOCALAPPDATA%\Programs\wtWin\wtWin.exe ) in diesem Programm hilft meist. Was wtWin
dabei bemerkt, steht in wtwin.log .

Startperson:Hat ein Stammbaum auf diesem PC noch keine Startperson, fragt das Programm
beim Öffnen einmal „Mit wem soll der Stammbaum beginnen?“ – Person suchen und ankli‐
cken. DieWahl gilt als Standardperson des Stammbaums; ändern unter Person › Als Startperson
festlegen …

wtWin · Handbuch · Version 1.55 · Stand 19. Oktober 2026 · wtwin.bgg-home.de



13 Tastenkürzel

13.1 Hauptfenster

Taste Wirkung

F1 Hilfe
F5 Stammbaum neu laden
Strg+F Gehe zu (Person suchen)
Strg+E Personenblatt
Strg+N Verwandte hinzufügen
Strg+Eingabe Gewählte Person als Proband
Alt+Pos1 Startperson
Alt+Links / Alt+Rechts Zurück / Vor im Verlauf
Strg+D Merken / nicht mehr merken
Strg+B Merkliste
Strg+C, Strg+Umschalt+C Personentext kopieren, mit Kennung (Strg+C nur außerhalb von

Eingabefeldern; auch per Rechtsklick auf eine Person; im
Personenblatt ebenso, dort kopiert der Rechtsklick auf ein
Ereignis auch die Zeile)

Strg+P Personenblatt drucken
Strg+T Stammtafel
Strg+Umschalt+T Ahnentafel
Strg+Umschalt+P Plausibilitätsprüfung
Strg+1 / Strg+2 / Strg+3 Bereich Start / Baum / Fotos
Strg+4 Personentabelle
Strg+5 Quellen
Strg+6 Orte
Strg+7 Aufgaben
Strg+8 Letzte Änderungen
Strg+9 Archiv
Strg+Q Beenden
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13.2 Navigator

Taste Wirkung

Pfeil rechts / Umschalt+Pfeil rechts ZumVater / zur Mutter
Pfeil links Zum ersten Kind der gezeigten Partnerschaft
Pfeil hoch / Pfeil runter Voriges / nächstes Geschwister
Tab Nächste Partnerschaft
Eingabe Personenblatt öffnen

13.3 Familienansicht

Taste Wirkung

Pfeil hoch / Umschalt+Pfeil hoch ZumVater / zur Mutter
Pfeil runter Zum ersten Kind des gezeigten Reiters
Pfeil links / Pfeil rechts Voriges / nächstes Geschwister
Tab Nächster Reiter (Partnerschaft)

13.4 Personenblatt

Taste Wirkung

Bild auf / Bild ab Vorige / nächste Person der Liste
Strg+Pos1 / Strg+Ende Erste / letzte Person
Doppelklick auf eine Zeile Ereignis bearbeiten
Esc Schließen

13.5 Tafel-Vorschau

Eingabe Wirkung

Mausrad Zoom um die Stelle unter dem Zeiger
Ziehen Verschieben
Klick Ganzes Blatt / Lesegröße
Rechtsklick auf Kasten Zweig färben oder ausblenden
Esc Fenster schließen
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13.6 Navigator und Baum

Eingabe Wirkung

Klick Person wird Proband
Doppelklick Personenblatt
Rechte Maustaste Als Proband, Bearbeiten, Merken, in webtrees öffnen
Mausrad (Baum imMittelpunkt) Zoom

Esc schließt jedes Fenster, auch diese Hilfe. Die Tastenkürzel stehen auch in den Menüs neben
den Einträgen.
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14.1 Fragen und Fehler melden

wtWin, wtTux, wtMac und wtAnd sind keine offiziellen webtrees‐Produkte. Fragen und Fehler
bitte nicht imwebtrees‐Forum, sondern als Issue unter github.com/thobgg/app4webtrees/issues.
Hilfreich sind: dieVersion ausHilfe › ÜberwtWin (mit Build‐Nummer),Windows oder Linux, und
was du getan hast, als es passierte. Beim Stammbaum auf dem PC zusätzlich die Datei php.log

(siehe Stammbaum auf diesem PC (Kapitel 12)).

Neue Fassungen erscheinen unter github.com/thobgg/app4webtrees/releases. DieWindows‐
Datei ist nicht signiert; Windows warnt darum beim ersten Start vor einem unbekannten Heraus‐
geber („Weitere Informationen“, dann „Trotzdem ausführen“).

14.2 Was das Programm speichert

• Serveradresse, Benutzername und das Sitzungs‐Cookie, nie das webtrees‐Passwort. Nur die
Zugangsdaten eines Verzeichnisschutzes (falls eingetragen) bleiben auf dem PC, sie müssen
bei jeder Anfrage mit.

• Deine Einstellungen (Aufbau, Erscheinungsbild, Tafel‐ und Listeneinstellungen, Farbregeln,
Abhakliste der Prüfung) auf diesem PC.
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• Beim Stammbaum auf dem PC: den ganzen Stammbaum im Ordner app4webtrees samt
Zugang zum lokalen webtrees.

• Keine Analyse, keineWerbung, keineWeitergabe.

14.3 Datenschutz im Stammbaum

Das Programmmeldet sich mit deinemwebtrees‐Konto an; jede Anfrage läuft als dieser Benutzer.
Es gelten dieselben Regeln wie auf derWebsite: lebende Personen, gesperrte Einträge und private
Stammbäume siehst du nur, wenn webtrees es dir erlaubt. Ausgaben (Tafeln, Listen, Bücher,
PDF) enthalten nur, was du sehen darfst.

14.4 Unverschlüsselt im Heimnetz

Eine http:// ‐Adresse nimmt das Programm nur imHeimnetz an (private Adressen wie 192.168…,
Namen wie diskstation oder .local ). Dann läuft die Verbindung unverschlüsselt, was zu Hause
in Ordnung ist. Soll der Stammbaum von unterwegs erreichbar sein, braucht der Server HTTPS;
die Anleitung dazu liefert nas4webtrees.

14.5 Handy und Tablet

FürAndroid gibt eswtAnd, dieselbe Familiemit denselbenDaten: Stammbaum,Fotos, Bearbeiten,
Jahrestage. Ein QR‐Code auf der webtrees‐Seite App verbindet das Handy ohne Tippen. wtAnd
braucht einen Server; der Stammbaum auf dem PC ist nur am PC erreichbar.

14.6 Update-Prüfung

Einmal am Tag fragt das Programm beim Start bei wtwin.bgg-home.de nach der aktuellen
Versionsnummer – eine kleine Textdatei, sonst nichts. Es wird nichts gesendet außer dieser
Anfrage: kein Stammbaum, keine Kennung, keine Nutzung. Gibt es eine neuere Version, steht
unten in der Statuszeile „Version 1.52 ist verfügbar – Herunterladen“; Klick öffnet die Download‐
Seite, × überspringt diese Version. Ohne Netz passiert still nichts. Abschalten: Hilfe › Nach
Updates suchen; vonHand prüfen:Hilfe › Jetzt nachUpdates suchen…. Ein Update ist immer nur
Drüberinstallieren, Einstellungen, Anmeldung und der Stammbaum auf diesem PC bleiben.

14.7 Lizenz

wtWin steht unter der GPL‐3, wie webtrees. Der Stammbaum auf dem PC enthält webtrees
unverändert aus dem offiziellen Release (webtrees.net).

14.8 Ausführliche Anleitung

Mit Bildern und aktuellen Hinweisen: wtwin.bgg‐home.de/de/ (Knopf unten in diesem Fens‐
ter).
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